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Dıe Globalisierung des Menschenhandels

Vom u Jun1 bıs Z i 2010 Gastgeber der 19 FIFAÄ
un ballweltmeisterschafit. Das 1st das Sportereigni1s, das weltweit VOIl den me1lSs-
ten Menschen mitverio. WIr' das ndspie. hatte fast eiINe Dreiviertel arde
Zuschauer auft der Welt Um sich auf die uınderttausende VOIl Touristen
vorzubereiten, investierte das Land Milliarden Dollar 1n die n  icklung seiner
Inirastruktur und 1n NeUeEe Anlagen. 1ne dieser NeUuU errichtete Spielstätten
das Nelson-Mandela-Bay-Stadion, 1n dessen Schatten eiıne andere VOIN Vor
bereitung stattfand Monate VOT dem ple. sagte e1iNn RBordellbesitzer 1n o0em
ontein „Ich erwarte wirklich ein outes Geschäit en der Weltmeister
schaft.“ Er hatte ereits erhebliche Proüte mıt den Bauarbeitern des Aad1ıo0nNs
gemacht, doch ihm klar Mehr Besucher bedeuteten mehr Geld
Um der aC  age künftiger Kunden entsprechen können, e 1n eine Zallz
andere VOI pie. verwıcke. 1n das ple Namlıc das VON Menschenhändlern
etrieben WIN| die Armut und erwundbarkeit für ihre /wecke ausbeuten. Diese
Mensche  ändler stellen umfangreiche Berechnungen und en  ein
lassende Betrugssysteme, Prostitutionsringe schaffen, die miıt „mensch-
em Kapital” ausgestattet Sind. Kıiınes ihrer pier Sindiswa, deren Name
„Befreiung“ bedeutet.1 Sie kam AaUus Nndwe, einer der armsten Reglonen Süd
alrıkas 05 Prozent der Menschen 1n ihrer en untier. der Armutsgren-
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ökonomischer 1NSIC und 1mM Hinblick auf Bildung und Beschäftigung. Dazu
wurde S1e noch miıt 16 Jahren eine Waise und hatte WEn überhaupt aum
ukunitschancen Doch Tuar 2010 bot eine Tau Adus eliner 1n der
Nähe „ehrliche Arbeı Bloem{iontein Kurz nach ihrer Ankunit wurde S1e
einem nıgerlanischen Drogen- und Menschenhändler 120 Dollar und ein
wen1g TaC verkauft Von LU verdingte S1e sich auft den en und
eiINn en als erniedrigte Sexsklaviın. Jede aC arbeıtete S1e ZWwOLNT Stunden
Wenn S1Ee entkommen versuchte oder Wiıderstand leistete, wurde S1Ee geschla-
A0 oder vergewaltigt
Sindiswa ist eines VON Millionen Jährlichen piern VOIl Menschenhande es

der Welt ist 1n irgendeiner Weise VO  = Menschenhandel betroffen, ntweder
als Ursprungsland, als Tansıtlan: oder als Bestimmungsland. DIie Menschen
werden N1IC mehr als 45 Dollar eingetauscht und verkauft, auft vieliache
Weise werden S1e erniedrigt und ihnen brutale EW:; getan Der Preıs,
den diese Menschen bezahlen, ist N1IC. ezilfern pier VOIN Menschenhandel
kann 1 Umield VOIl herausragenden Ereignissen WIEe der ulßballweltmeis
erschaft antrefien, doch S1e S1INnd iast überall rund den Globus en Der
Menschenhande hält se1ine pfer N1IC 1n einem omplizierten Netz VOI

Armut, Migration und Glo  isierung WIe 1n eiıner Falle gelangen, er entmensch-
licht auch lejenigen, die diese pier benutzen und ausbeuten. In diesem kurzen
Beltrag möchte ich ein1ıge grundlegende Dimensionen des Menschenhandels dar.
stellen, seinen ezug internationalen 1gration herausarbeiten und das
menschliche ntlitz derer iıchtbar machen, die e1 und sexuelle Dienst
leistungen enutzt und missbraucht werden.

Was ıst Menschenhandel?
Menschenhande ist eine moderne VOIN Sklaverei, die zwischen ZwOölt und D
Millionen Menschen 1n einemenVON ‚wangsarbeıt oder sexueller Ausbeutung
festhält DDas heilst, dass eute mehr Menschen versklavt S1INd als 1n jeder anderen
historischen Epoche jemals ehr och DIie Kosten für einen durchschnitt
en Sklaven 1n denender USA entsprächen eute Dolar, doch
eute kann eiIn Mensch für durchschn! 100 Dollar gekauft und versklavt
werden.% es werden etwa 800.000 Menschen 1NSs Ausland verkauft; 0
Prozent davon Sind Frauen und Mädchen, 5() Prozent Sind Kinder © Mehr als elne
ıllıonerwerdenC das We  e1ıte Sex-Geschäft ausgebeutet.*
Der Menschenhande ist elne erschrecken proftable Branche, und die obali
sierung hat die 1Tuatıon wesentlich verschlimmert, da S1Ee Menschenhändlern
ermöglichte, sich HEG Märkte erschließen, die verwundbaren Menschen miıt

technischen Errungenschaften locken und sich zielgenau die Wa
chen und Verzweilelten herauszusuchen, die wen1g Beschäftigungsmöglichkeiten
aben S1e werden SCZWUNZECN, 1n der schait und auft dem Bau, 1n der



Nahrungsmittelindustrie und 1 Reinigungsgewerbe, 1n StTuben den eruc Daniel

tıgten „sweatshops“; Anm Übers.] und Restaurants, 1 Haushalt und 1n der Groody
Unterhaltungsbranche und eben auch 1ın der Prostitution und 1ın der exindustrie

arbeiten >°
Auf der anderen e1te aben die internationalen Anstrengungen, den Menschen-

ekämpfen, ZUSCHOINMEN. Im 2000 rlielisen die USA den ATDral:
C  Ng Victims Protection Gesetz ZU Schutz der pier VON Men
schenhandel), und die Vereinten Natıonen nahmen das 99  YTOTOKO. Vorbeu
SUNg, Unterdrückung und EeSTr.  Ng des Handels mıt Menschen, besonders miıt
Frauen und ern  DL All, das auch unter dem amen alermo-Protokall bekannt
ist.© Das TOLOKO uınterscheid zwischen dem ARt, den Mitteln und der Absicht
des Menschenhandels Der ARt meıint insbesondere die „Rekrutierung, den
Iransport, den Transier, die Unterbringung und die Übernahme VON Menschen“.
„Mittel “b  eht sich auf „Drohung oder ewaltanwendung oder andere Arten VON

ZWang, Entführung, etrug, Täuschung, Machtmissbrauch oder Ausnutzung e1-
1LeT Position der CAhWAaCNhHe bzw. das Entgegennehmen oder Gewähren VOIl Geld
oder anderen Vorteilen“ Bel der Absicht geht „ZzZumindest Pläne, solche
Menschen als Prostitmerte oder 1n anderer Weise sexuell, 1n ‚wangsarbeit oder
CIZWUNZENCI Dienstleistungen auszubeuten, S1e 1n Sklaverei oder sklaven-
ähnlichen Verhältnissen, 1n Knechtschaft en oder rgane entnehmen“.
eman: 1L1USS N1IC ber Landesgrenzen verbracht worden Sse1IN, als pier VON

Menschenhandel gelten, doch 1Dt eline CIL9C Beziehung zwischen
Migration oder Menschenschmuggel) und Menschenhandel

Menschenschmugge!l Versus Menschenhandel

\WO gemeiınsame Merkmale 1bt, ist Menschenschmuggel N1IC. Aasselbe
W1e Menschenhandel DIie erwırrung beruht auf der atsache, dass Migranten
ohne Rechtss  us typischerweise Landesgrenzen mithilfe VON Chleppern oder
Schmugglern überqueren, die elfen, S1Ee VOI einem ZU anderen LranNSDOT-
teren. Nach ung bestimmter Gebühren können S1e sich 1n der ege. Irei
bewegen und el nden, und die machung zwischen dem chlepper und
dem Migranten enkeinerlei Betrug Für die pier VON Menschenhandel S1e
die AaC anders Au  N

Menschenhandel ınterscheid sich VO  = Menschenschmuggel 1n vierfacher Hın
sicht./ Erstens geht Zusummung. Selbst WeNn Menschenschmuggel oft.
mals gelährlich lst, lassen sich die Migranten AUSs ireiem Wiıllen auf diesen
Prozess eın Kiniıge pier VON Menschenhandel hingegen aben die aC entwe-
der niemalsEoder WEeEINN S1e anfangs taten, dann wurde diese Einwilli
ZUNg aufgrun: VOI Täuschung, physischer EW:; oder psychischem Zwang
vonseıten des Menschenhändlers bedeutungslos. Der zweiıte aaı hat mı1ıt Aus
beutung tun Das Schmuggeln VOIl Migranten ımfasst den 1ransport VOIl

einem Z anderen, doch der Menschenhandel geht miıt Misshandlung und
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den allermeisten Fällen edeute der Schmuggel das Überschreiten VON es
SICHNZEN, doch mı1t Millionen Menschen wird jedes Nner. des eigenen
Landes Menschenhande etrieben e1m etzten un geht den TO
e1m Menschenhande entste derTo Aaus dem Iransport oder der Nterbrın
SUuNg VOI Migranten, en enschenhändler der iortgesetzten Ausnut
ZUNg der pfer verdienen. Wenn auch die Unterscheidung zwischen Schmuggel
und cht eNNsSC ist (insbesondere WeNnNn 1grantinnen ihren Örper
verkaufifen müssen, überleben), ist der zentrale un 1n dem sich der Men
schenhandel davon unterscheidet, der, dass hiler Menschen „gekau werden,
dass Herrschaft ber ihren Willen ausgeü WIr'| dass Bedürftige manipuliert
und Verwundbare mıVOIN EW Betrug oder Zwang ausgebeutet werden.

I Verschiedene rten von Menschenhande!l
Menschenhande auf unterschiedliche Weise unterte doch einıge grund
ätzliche Kategorisierungen umiassen ‚wangsarbeit, Arbeitsverpillichung,

Kinderarbeit und Menschenhande sexuelle Zwecke

Zwangsarbeit
Die ehrz. der Betroffenen S1Ind pier VON ‚wangsarbeit. Der ILO (Znternational
OUT Organization Internationale Arbeitsorganisation der UNO) zufolge kom
IHEeI auftf jede Prostitution SCZWUNZEN Person NECUN, die 1n elner Situation
unifreiwilliger Knechtschafit gehalten werden. egen ihren Willen werden S1e olIt
mals miıttels Gewaltandrohung oder Bestrafiung SEZWUNZECN, Jobs 1n der Landwirt:
schalfit, als Hausmeister, ähstuben, 1 Dienstleistungsgewerbe und 1 AauSs-
halt verrichten, oder S1Ee werden betteln geschickt. Das US-A:;  enministerium
schätzt, dass weltweit mehr als acht Millionen pier VON Zwangsarbeit 21Dt,
denen mehr als ZWaNZıg Milliarden Dollar Lohn voren  en werden ® Frauen aus

weniger entwickelten ern 1n Südasien, und Lateinamerika werden als
ausangestellte und Hausmeisterinnen 5  Ckeltere er WwIe z die
0  S  en, die Staaten der vante, Malaysia, Singapur, Taiwan, uropa und die
USA rekrutiert Migranten Adus dem Ausland, die als ungelernte hbeiter angeE
worben werden, S1ind besonders gelährdet, den Mechanismen des Menschenhan
dels unterliegen. /Zu ihnen zählen Menschen WIe Phirun In selner Jugend
Aaute OT Reis und Gemüse 1n ambodscha Dann wurden 1hm bessere
chafitliche Möglichkeiten 1n eliner Habrık 1n versprochen. ara
reiste ilegal ach aillan: e1N, Menschenhändler ihm den ass
abnahmen, ihn isolierten und ihn den Besıtzer e1ınes ischkutters verkauften.
Er arbeıtete rund die zerlegte Fische und nahm S1e AaUu$S und arbeıtete
ınunterbrochen auft See mıt wenl1g und trinken Er wurde manchmal
ohne Grund geschlagen und beobachtete, WIe andere beiter gefolte oder
erschossen und ihre Leichen 1Ns Meer geworien wurden.



Arbeitsverpflichtung Danıel
GroodYyMigranten, die äufig Adus schwachen oder verzweılelten schafitlichen Ver.

Nıssen kommen, eraten 1n „Arbeitsverpflichtung“ oder9
verel1”; das STe eine weıtere Horm des Menschenhandels dar. aDel gehen die
Migranten ein Schuldverhältnis den Transport e1IN; Träger des SC  ıtels ist
en Menschenhändler, der Arbeitsleistung als Bezahlung fordert Sehr oft WAaTell

die Bedingungen N1IC 1mM Voraus klar, und oft werden die geleisteten Dienste
N1C. der „Abtragung der Sch angerechnet. beiter können SOSar die
chulden ihrer Voriahren einstehen, wobel die gesamte Familie bDber Generatio-
NneN versklavt \WO Arbeitsverpflichtungen ursprünglic. 1n andlıchen
Siedlungen Slidasiens überwogen, aben sich HNECUEC Hormen „gebundener“ e1
1n Industriegebieten 1 ahmen der derzeitigen gylobalen Okonomie en
Gebundene el betrifft Menschen WI1e z heldon aus Jamaica, dem
eline Salsonarbeit mi1t einem lJegalen Vısum 1n einem der bekanntesten Hotels 1n
Kansas C1ity 1n Missour1 versprach. Doch die Händler sorgten d. dass Sheldon
ständig verschuldet blieb, indem S1e VOIN seiınem Lohn exorbitante Gebühren Tür
die niform, den Iransport und die 1ete 1n überfüllten Wohnungen verlangten.
Als Sheldon die el verweigerte, rohten ihm die enschenhändler, dass i1hm
sSe1ın Migrantenstatus entzogen und eT den eNorden als ilegaler 1gran' geme.
det werde.

Kınderarbei
Der Menschenhandel betritit N1IC Erwachsene, sondern auch er
schen {ünft und 12 Jahren \WO. 1n vielen Ländern gESE  C rlaubt ist, dass
er bestimmte beiten verrichten, chätzt die ILO, dass 246 Millilonen Kın
der aut der Welt 1n
sklaverel, als Kindersoldaten, 1mMm ille Danirel Groody CSC ist Priester, Dokumentarfilmer und
gyalen amfenhandel, 1n der Prostitu Professor für Iheologie der Universita Notre Dame.
UON, 1n der Pornoindustrie und für Seine Forschungsarbeit wıidmet sSich den thematischen

Bezügen zwischen Iheologıie, Migration und Globalisie-dere unerlaubte Tätigkeiten
beutet werden. er können ruNng. Veröffentlichungen Border of Death, Valley of

Life An Immigrant Journey of eart and Spirit (2002) Ihemanchmal durch ewaltanwendung, Option for the Poor In Christian eology (2007)Betrug oder Zwang VOIL Reglerun- Globalization, Spirituality, and Justice Navıgating Path
DCN, paramilitärischen Urganisationen Peace (2007) Promised Land, Perilous Journey:
oder Rebellengruppen als DIEr. Iheological Perspectives Migration (Zus. mit Grioacchino
ÄArbeıits oder Sexsklaven, öche, Campese, Fr ISt uch Produzent mehrerer Doku-

Hausangestellte, oten und Splone mentarfılme, arunter des preisgekrönten Videos „DYING O

krutiert werden. DIie Kinderarbeit be LIive. 1Q  f Journey. Anschrift: Corby Hall, oTtre
Dame, [JSA F-Maı dgroody@nd.edu.trılitzMenschen WIe Vipul, der 1

aAarmen indischen Dori Bih.  S aufwuchs
Seine erversuchte verzweilelt, ihre sechs erVOT dem Hunger bewah
TeN, und nahm VOIN einem Menschenhändler 15 Dollar als Vorausz  ung tür die
el ihres Sohnes 1n einer Teppichfabrik Hier behandelten ihn die Besitzer
WI1Ie e1In sStan verfügbares 1iNdustreEelles Werkzeug. Vipul und andere nder, die
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arbeiten, ohne aDel den Knüp  men verlassen. Wenn S1e er beim
Knüpien machten, wurden S1Ee geschlagen. Die el schnitt seine
andiflächen e1N, und WE Erleichterung wimmerte, wurden se1ne Hände
1n eilses getaucht, die uınden verätzen, und Cr wurde SCZWUNZCN
weıiterzuarbeiten.

Menschenhandel Im Sexgewerbe
Wenn Menschen dazu SCZWUNZEN oder durch Täuschung dazu gebrac werden,
ihren Örper verkaufen, gelten S1Ee als pier VOIl Menschenhande Solche
sexuelle Ausbeutung WEelIS Schnittmengen miıt anderen Arten VOI Menschenhan
del WI1Ie chuldsklaverei aul, wobel Frauen und Mädchen N1C 1LUT Prostitu
tion SCZWUNSCIL werden, sondern lange 1n dieser Situation gefangen Sind, bis
S1Ee ihre Schulden abbezahlt aben 16 alle Prostitiuerten gelten als pier VOI

Menschenhandel, sondern ediglich diejenigen, die dazu SCZWUNSEN wurden. Die
Menschen werden anfangs m1t dem Versprechen gelockt, dass S1Ee verheiratet
würden und dass S1e eine eschäftigung, Biıldung und bessere wirtsc
Möglic  eiten bekämen Doch die pier werden bald gyewahr, dass S1e überlistet
wurden, und arbeiten 1n D  ubs, orno-Unternehmen und 1n anderen Berel-
chen erniedrigender und entmenschlichender sexueller Ausbeutung. 1ele Sind
nachhaltig physisc. und psychisc traumatısıert, erkranken, werden drogen-
abhängig, S1ind chlecht ernährt, soz1lal ausgegrenzt, werden ungewo. schwanger
und erleiden einen vorzeitigen Tod Menschenhändler können die Migration als
Werkzeug und Wal{ie enutzen, Menschen ür die Prostitution
krutieren, S1e auerhafit dazu zwingen und unterwerien. Das betrifft insbe-
SONdere Menschen WI1Ie Anıta, die als Migrantin VON Nıgerla ber (zhana nach
Italien kam Sie durchlief die atonen Turın, Rom und ailand und wurde
SCZWUNZEN, täglich mi1t mehr als 25 Männern SeX aben. S1e machte unter-
schiedliche Formen geistiger und körperlicher Lortur durch, mMusSste
Abtreibungen ber sich ergehen lassen, und Menschenhändler vergewaltigte
S1e me.  SY liefß S1e hungern, schlug S1E und drohte mıiıt der Abschiebung,
falls S1e sich beschwere.

Eın globales Problem bedarf einer globalen
Der Menschenhande hat ylobale Ausmalkßse, und minelle eure Adus der

Welt nehmen verzweilfelte, und verletzliche Menschen 1NSs Visıier.
Doch Menschenhandel 1st S®eın ple. DIie pier schreien ZUuU Himmel
nach Gerechtigkeit, da S1E ihrem eigenen Leib eın Verbrechen die
Menschheit erleiden. Der Menschenhandel eraubt die Menschen N1IC 1Ur ihrer
Menschenrechte und ihrer grundlegenden Freiheitsrechte, indem S1e pPAysSı
schem und emotionalem Missbrauch unte und S1Ee mıtsamt ihren amılıen
bedroht Er schädigt auch die Gesundheit der Gesellschaft insgesamt. Er



SCAWAC Gemeinschaften, spaltet Nationen, verstäar. die weltweiten Gesund Danıel
GroodYyheitsrisiken, fördert die eizwerke des organiısierten Verbrechens, verschlimmert

die Armutssituation und verhnınde elne gyanzheitliche menschliche n  icklung.
NnNter. der erlacnhe des Menschenhandels, der eine e1ilse der Menschheit
darstellt, e1iIn Wurzelgellecht VOI Ursachen, die den Nährboden für
menschliche Verzweilung, insbesondere be] Migranten, bereiten. EKinige davon
etrelien sozlale, wirtsc und strukturelle Fragen WIe hohe Arbeitslosen
raten, Armut, Verbrechen, schwache Rechtssysteme, Krıieg, wen1g entwickelte
sozlale etzwerke, pO.  SC  € Instabilität, Konfilikte und Korruption S1e alle Sind
Ausdruck persönlicher, sozlaler und ureller ünde, die uNnSeTIeE gegensellge
Verbundenhei erstOrt Das /weite atıkanische 0Nz stellte iest, dass die
Öörungen des Gleichgewichts der Gesellscha{it 1n den Örungen des eichge-
WIC des menschlichen Herzens ihren Ursprung aben, AaUus dem zerstörerische
Entscheidungen entspringen, welche Beziehungen auflösen.? Wenn nNner.
einer ylobalen irtschaft eDen, ın der Menschen benutzt, missbraucht und als
verfügbare Waren werden,>jeder einen Preis diejenigen, die
versklavt werden, diejenigen, die diese Versklavung rmöglichen, und diejenigen,
die andere ihre eigenen edürfnisse und Vorteile benutzen. aps Johan
165 Paul {1 rachte iolgendermaßen aut den un

„Der Handel mıt menschlichen Personen ist 21n erschütternder Verstoß die
urde des Menschen und eiIne schwere Verletzung der fundamentalen Menschenrech-
fe. Bereits das /weite Vatikanische Konzil hatte „SRlaverei, Prostitution,
Mädchenhandel und Handel mıt Jugendlichen, sodann auch unwürdige Arbeitsbedin
QUNGEN, hei denen der YrOeller als bloßes Erwerbsmittel und nicht als freie und
verantwortliche Person hehandelt wird”, als ‚„‚Schande‘ bezeichnet, ‚die die MensSCcChliche
Gesellscha zersetzlt, Jjene entwürdigt, die das Unrecht fun, und In OCASTeEM Magße eın
Widerspruch die hAre des Schöbfers ist (vgl. Gaudium et SDPCS, Z Solche
Situationen sind eine Beleidigung Jener Grundwerte, die alle ULLuUren und Völker
miteinander teilen, Werte, die Im Wesen der menschlichen Person selbst verwurzelt
SInd. 64 ] ()

en! der uı ballweltmeisterschafit hat eline ITuppe elne pagne miıt dem
ogan „Rote ür den Menschenhandel“ initnert. 11 HKür viele eg1erungen
edeute dies eine Politik, die sich den drei tichworten erTfolgung, Schutz
und Vorbeugung (und 1n zunehmendem Maise auch Partnerschaft) orlentiert.
Doch bıs eute hat die Straiveriolgung 1n elatıv eringem Mafße stattgeiun-
den Auf achthundert Betroffene omMm eiIn ve  er Menschenhändler, Wd>

wen1g dazu beiträgt, eizwerke organislierten Verbrechens abzuschrecken, die
auf gylobalen Märkten geringe en und hohe Proüite sehen 1% Kınige er
WIe Z eisple: cChweden en ezahlten SeX kriminalisiert und dadurch die

der Prostitierten und der OÖrganisationen, die VOIL der Prostitution prolitie-
Trch, reduziert, doch vielerorts werden Frauen TEe1IAC entmenschlicht N1IC.
durch Marginalisierung und ihren Opferstatus, sondern auch durch Kriminalisie-
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enuserewertet als ihre grundlegenden Menschenrechte
Wenn sich die {Tüzielle des Menschenhandels annımmt, kann S1e ihn N1IC
LUr als eın Problem der Ullegalen Einwanderung oder iniach als eine rage
strengerer Gesetze ehandeln 1ıne gylobale Et  Z MUSs 1mM egensa dazu einen
opierzentrierten ÄAnsatz wählen, dessen berste Priorntäten eireiung, Rehabili
on und Reintegration lauten müssen .15 Das en dieser gylobalen
IHNUSS se1ln, sich der uıunden anzunehmen, die dem Innersten dieser pier
zugefügt wurden, und sich ihren Kampf eigen machen, en HNEeUu

aufzubauen, entdecken können, Wads heißt, ire1 als ein Mensch eben,
der nach esBild und Ebenbild KESC  en wurde
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